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SeniOrient – jeden zweiten Donnerstag 
im Monat jeweils um 15.00 Uhr
Filme, die Erinnerungen wecken, Evergreens und Filmperlen, 
speziell ausgesucht vom Seniorenrat Baden und dem Filmtreff Orient 
in Baden-Wettingen. Zum gemeinsamen Sehen und Schwelgen.

2021 	
12. August	 Café Odeon von Kurt Früh, Schweiz 1959      		        	
	 Hommage ans Zürcher Odeon mit Emil Hegetschweiler
16. September	 Barbarella von Roger Vadim, Frankreich 1968	                               	
	 Der Kult-Science-Fiction mit der jungen Jane Fonda 
14. Oktober	 Der Himmel über Berlin, Wim Wenders, Deutschland 1987	
                           	 Mit den sanften Engeln Bruno Ganz und Otto Sander
11. November 	 Ugetsu monogatari von Kenji Mizoguchi, Japan 1953 	         	
 	 Das japanische Meisterwerk um den Töpfer Genjuro
9. Dezember	 Hiroshima mon amour  von Alain Resnais, F 1956 		
	 Nach Marguerite Duras: Hilft Liebe gegen das Erinnern?

2022 
13. Januar	 Lust For Life, George Cukor und Vincente Minelli, USA 1956	
                              Hommage an Kirk Douglas als Vincent Van Gogh 
10. Februar	 Invisible Life of Eurídice Gusmão von Karim Aïnouz, Brasil.	
      	 Die bewegende Lebensgeschichte zweier Schwestern in Rio
10. März	 The River of no Return von Otto Preminger, USA 1954 	
        	 Robert Mitchum und Marilyn Monroe im weiten Westen
14. April	 The Best Exotic Marigold Hotel, John Madden, GB 2011	
	 Die britische Komödie im indischen Jaipur mit Judi Dench
12. Mai	 Der Erfinder von Kurt Gloor, Schweiz 1980	                               	
	 Bruno Ganz als Erfinder von bereits Erfundenem
9. Juni	 The Treasure of the Sierra Madre, John Huston, USA 1948 
	 Der Western-Klassiker aus Mexiko mit Humphrey Bogart

Eintritt	 16.– Fr.
SeniorInnen	 14.– Fr. 
Proud Members	 12.– Fr.



The Invisible Life of Euridice Gusmao
von Karim Aïnouz – Brasilianisch/d – 139 Min.

Das unwiderstehliche Melodram mit zwei Schwestern 
in Rio, die einander innig lieben und deren Leben durch 
patriarchale Strukturen auseinandergerissen werden. 

Lust For Life
G. Cukor & V. Minelli – Englisch/d UT – 122 Min.

In den Niederlanden und Belgien wurde diese Erzählung 
des Lebens von Vincent van Gogh (1853–1890) gedreht, 
mit dem 2020 verstorbenen Kirk Douglas als der Maler.

The Best Exotic Marigold Hotel
John Madden – Englisch – 124 Minuten

Eine Gruppe britischer Senioren reist nach Indien und 
landet dort in Jaipur im heruntergekommenen Best 
Exotic Marigold Hotel. Glanzrolle für Judi Dench.

Der Erfinder
Kurt Gloor – Dialekt – 99 Minuten

Bruno Ganz als Jakob Nüssli,  Fabrikarbeiter und Tüftler 
im Zürcher Oberland, 1916,  der eine Erfindung macht, 
aber nicht weiss, dass es seine Erfindung schon gibt.   

The River of no Return 
Otto Preminger - Englisch / d UT - 91 Minuten

Der in Kanadas wilder Natur gedrehte Western mit dem 
Neofarmer Robert Mitchum und der Sängerin Marilyn 
Monroe, die sich während dem Dreh ein Bein brach. 

The Treasure of the Sierra Madre
John Huston – Englisch – 126 Minuten 

Im Mexiko der 20er Jahre brechen die mittellosen Amis 
Dobbs (Bogey at his best) und Curtin mit Goldgräber Ho-
ward auf, um in der Sierra Madre nach Gold zu suchen.

Der Himmel über Berlin 
Wim Wenders – Deutsch  – 127 Minuten                                                    
Die Engel Damiel (Bruno Ganz) und Cassiel (Otto Sander) 
treten in Berlin als Beobachter der Welt auf. Eingreifen 
können sie nicht, aber wir geniessen ihren Einblick. 

Café Odeon  
Kurt Früh – Dialekt – 105 Minuten

Kurt Früh entführt uns in das einst berühmte Zürcher 
Literatencafé mit seinem unbürgerlichen Mix von Kunst- 
und Gunstgewerbe. Er lädt zu einer Zeitreise in die Nähe

Ugetsu monogatari
Kenji Mizoguchi – Japanisch / d UT – 97 Min.

Genjuro und Tobei, beide Töpfer, führen im 16. Jahrhun-
dert auf dem Lande mit ihren Familien ein einfaches 
Leben und träumen von Besserem. Ein Meisterwerk.

Barbarella
Roger Vadim – Englisch / d UT – 98 Minuten

Der Science-Fiction-Film aus dem Jahr 40‘000 hat Kult-
status, und dies nicht nur wegen Jane Fondas legendär-
em Striptease als Astronautin der in Schwerelosigkeit. 

Hiroshima mon amour  
Alain Resnais – Französisch / d UT – 90 Min.

Eine französische Schauspielerin lernt bei Dreharbeiten 
in Hiroshima 14 Jahre nach dem Krieg einen japanischen 
Architekten kennen. Liebe gelebt und erinnert. 


